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Ein Mittel gegen die Verwilderung der Jugend
0 Wenn nach Beendigung des Unterrichts die Jugend

aus dem Schulgebäude herausströmt und sich in die beleb
ten Straßen ergießt so freut sich der Borübergehende über
die fröhlich lachenden Gesichter über das Plaudern und
Herumtummeln der munteren Kleinen Leider giebt es aber
auch sehr verwahrloste Schlingel unter ihnen Begegnen wir
einem 10 bis 12jährigen Knaben der auf unbelebter Straße
mit frechem altklugen Gesicht seine Cigarre raucht der
öffentliches und Privateigenthum in Straßen und Gärten
schnöde verletzt und beschmutzt und Vorübergehende beschimpft

sehen wir z B in der Sylvesternacht Knaben von
10 bis 15 Jahren noch um Mitternacht auf den Straßen
lärmen und Unfug treiben so werden wir zur Genüge be
lehrt daß in der Erziehung unserer Jugend manches nicht
so ist wie es sein sollte Unsere Jugend wird namentlich
in den Städten zu wenig beaufsichtigt und geräth sich selbst
überlassen in freien Stunden in böse Gesellschaft und mit
dieser auf schlechte Wege Höchst verderblich wirkt der Be
such von Tingeltangels und ähnlichen nur auf Sinnenkitzel
berechneten Vergnügungsstätten auf die heranwachsende Ju
gend Hier könnten und sollten die Gemeinden und Schul
bchörden gegen die Betheiligung der Jugend unbedingt ver
bietend vorgehen Aber die Polizei erfährt nicht Alles steht
schließlich den Ausschreitungen jugendlicher Frevler ziemlich
machtlos gegenüber und muß die erforderliche Bestrafung
oft der Schule zuweisen Daß von der Schule von jeher
seitens solcher Eltern die entweder nicht die Kraft oder die
Lust haben ihren Kindern eine gedeihliche Erziehung zu ge
ben alle Schuld auf den Lehrer resp auf die Schule ge
schoben wird ist leider nur zu bekannt Aber die hohe
Aufgabe der Schule nicht blos Kenntnisse sondern auch Er
ziehung und Disziplin zu verbreiten kann ohne Beistand
der Eltern und Behörden und des ganzen Publikums nicht
erfüllt werden Nnn ist freilich in neuerer Zeit die Unter
bringung verwahrloster Kinder in Besserungsanstalten oder
ordentlichen Familien gesetzlich vorgesehen aber es ist doch
entschieden besser wenn eine solche gesetzliche Maßregel immer
als die letzte und äußerste angesehen und dem Verwildern
der Jugend bei Zeiten vorgebeugt wird

Von obigen Gesichtspunkten ausgehend kann Schreiber
dieses nur die Idee eines Erziehungsfreundes billigen der in
einem norddeutschen Lokalblatte schreibt

Wie wäre eS wenn sich an jedem Orte recht viele Männer
fund auch Frauen zusammenthäten und einen Verein zur Ueber
wachung der Jugend bildeten Ueberwacht man doch gemeinsam
die Vögel und das Vieh um es gegen Gewaltsamkeit und Quälerei
zu schützen sollten denn nicht auch Personen sich finden welche sich
die Bewahrung und Heranziehung einer guten nnd tüchtigen Jugend
unseres Volkes angelegen sein lassen Wenn nur erst die Jugend
das Bewußtsein hat daß sie überall sorgsame wache Augen über
und um sich hat und daß kein schlechter Streich verborgen bleiben
kann daß Eltern und Lehrer stets unterrichtet werden über ihr
Thun und Treiben in freien Stunden sollte dann nicht manchem
Uebel vorgebeugt und viel Gutes erreicht werden können Em
solcher Verein würde wenig oder nichts kosten als guten Willen und
etwas Aufmerksamkeit und das wäre eine so wichtige Sache doch
werth

Wir möchten jeden Leser der sich für unsere Jugend
interessirt bitten über die Sache nachzudenken und entweder
privatim oder auf dem Vereinswege der Schule und Ge
meinde freiwillige Polizeidienste zu leisten

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 12 Januar der Kutscher
Göhre mit F I M Forberg

Ulrichsparochie Den 11 Januar der Tischler Sic
kert wit M F Eschke

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 1 Februar 1878 dem Gärt

ner Mühlbach eine T Johanne Marie Den 8 No
vember dem Schneidermeister Krzywoszynski ein S Friedrich
Paul Den 12 dem Bürsten Fabrikant Somburg eine T
Elise Anna Den 26 dem Jnstrumenteumacher Richter
ein S Friedrich Louis Den 2 Dezember dem Fuhr
werksbesitzer Strube ein S Otto Friedrich Den 26
dem Stellmachermeister Frenzel eine T Bertha Hedwig

Ulrichsparochie Den 23 April 1878 dem Bahn
beamten Thiele eine T Charlotte Elisabeth Martha
Den 16 Juni dem Schaffner Reitmann ein S Friedrich
Wilhelm Den 11 September dem Materialien Verwalter
Donner ein S, Richard Den 12 Oktober dem Bött
cher Leumuth eine T Luise Auguste Martha Den 28
dem Schmied Mangatter ein S Max Den 6 Novem
ber dem Banquier Steckner ein S Emil Rudolf Den
25 dem Kaufmann Schaaf ein S, Alfred Arihur Wilhelm

Den 6 Dezember dem Kleidermacher van Freedeu
ein S Martin Johann Hillrich

Moritzparvchie Den 29 November 1878 eine un
ehel T Emma Klara Den 3 Januar 1879 eine un
ehel T Anna Auguste Den 4 ein uuehel S Oskar
Paul Ein unehel S Friedrich Franz

Domkirche Den 20 September 1876 ein unehel S
Richard Martin Robert Willy Den 28 September 1878
dem Schlosser Scholz ein S Hermann Wilhelm August

Den 24 Oktober dem Bäckermeister Eastedello ein S
Oskar Paul Den 23 November dem Tischler Schwips
ein S Johannes August Ernst Den 23 Dezember
dem Fabrikarbeiter Burkert eine T Klara Auguste Elise

Neumarkt Den 3 Dezember 1877 dem Büreau
diener Münch ein S Willy Kurt Den 25 Juli 1878
dem Stellmacher Knauth eine T Linna Meta Anna
Den 31 dem Maler Hermann ein S Franz Karl Paul

Den 3 August dem Büreaudiener Münch eine T

Marie Martha Den 9 September dem Musikus
Kuhndt ein S Otto Albert Hermann Den 23 No
vember dem Maurer Schuhmann ein S Friedrich Karl

Den 5 Dezember dem Fabrikant Nietzschmann eine T
Johanne Marie Karoline Den 12 dem Silberarbeiter
Hesse eine T Anna Luise Agnes Den 24 dem Mau
rer Kuhlemann ein S Friedrich Karl Den 25 No
vember dem Schmiedemeister Beher ein S Gottlob Adolf

Glaucha Den 31 Januar 1878 dem Fabrikarbeiter
Lochbaum eine T Bertha Den 22 Oktober dem Pfef
ferküchler Kriebel eine T Anna Helene Elisabeth Den
11 Dezember dem Handarbeiter Burkhardt ein S Walter
Paul Franz

Literarisches
Das eben ausgegebene 1 Heft des 17 Jahrganges

der Gewerbehalle, Organ für den Fortschritt in allen
Zweigen der Kunstindustrie unter Mitwirkung bewährter Fach
männer redigirt von Adolf Schill Architekt in Stuttgart
Verlag von I Engelhorn in Stuttgart enthält folgende
Abbildungen

Spiegel in Silber und Bronze entworfen und ausge
führt von Ellington Ä Cie Silberschmiede in London

Dieses durch tadellose Technik und originelle Erfindung hervor
ragende Stück ist in Renaissancestile entworfen Die verwendeten
Stoffe sind oxydirtes Silber und Bronze mit Gold und Silber
inernstirt

Der ovale Rahmen ist aus Stahl mit verschiedenfarbigem Gold
bamaseirt und zeigt leichtes mit Vögeln und Insekten belebtes
Rankenwerk Die Amoretten und weiblichen Gestalten sind in jeder
Beziehung Vorbilder für dekorative Figurenplastik

Ld riss Icmnue und Stühle Louis XVI entworfen
und ausgeführt von H Fourdinois Fabrikant in Paris

Das Holzgestell der lon us ist geschnitzt blau und ver
goldet mit Kinderfiguren der gestickte Ueberzug ar nuro roMs läßt
eiuen blauen gestreiften Stoff durchscheinen der unten Festons mit
Schnüren und Quasten bildet Das Flaumkissen ist mit denselben
Stoffen überzogen

Silbernes Besteck für massive Prägung entworfen von
Otto Girard Architekt in Wien

Albumdecke in Relief Intarsia ausgeführt und ent
worfen von H Fourdinois Fabrikant in Paris

Diese kleine reich ornamentirte Tafel in Holz Marqneterie zeigt
ein Mittelstück mit Rankenornamenten und Blumen auf Ebenholz
Grund Größe 42 om hoch 30 ein breit

Treppengeländer Thür und Fensterbeschläge in Schmiede
eisen und theilweise in Bronze ausgeführt von Fabrikant
Ed Puls in Berlin nach Entwürfen von den Architekten
Gropins und Schmieden Architekt Zaar Heyden Meyerheim
und Ed Puls

Der Entwurf des Treppengeländers ist von Gropius und
Schmieden

Himmelbett im Renaissancestil des 16 Jahrhunderts
gezeichnet und mitgetheilt von Professor C Rieß in Stuttgart

Dieses Prachtstück der Kunsttischlerei im 16 Jahrhundert zeigt
den ausgebildeten Stil deutscher Renaiffanee Die geschmackvolle
Eintheilung der Flächen die richtige Vertheilung und Größe des
Ornaments der elegante Aufsatz des Kopfstücks endlich der Baldachin
machen dasselbe zu einer Sammlung von Motiven deren wenn auch
nur beschränkte Anwendung die Lösung der schwierigen Aufgabe
einfach edle Bettstellen herzustellen fördern und erleichtern dürfte

Ornamentale Motive für Zimmermalerei entworfen
von Otto Girard Architekt in Wien

Flachmuster Tapetenmuster nach japanischen Origi
nalmotiven componirt von Ludwig Schwarz Dessinateur in
Bad Gern bei München

Von den ältesten textilen Erzeugnissen der Völker Ostasiens
China und Japan die in der Kunst des Webens von uns bewundert
gewissermaßen unsere Lehrmeister gewesen sind sind beinahe gar keine
Proben auf uns gekommen indem die Ueberreste sehr alter orienta
lischer Stoffe in den Sammlungen zu den größten Seltenheiten ge
hören Man ist zum Studium des ornamentalen Textilstils dieser
Epoche auf Malereien Manuskripte und namentlich auf die alten
Porzellane China s und Japans angewiesen und merkwürdigerweise
begegnet man in den dort abgebildeten Gewandfiguren c denselben
Motiven die noch heute in diesen Ländern im Gebrauch sind Gedie
gene Publikationen und die Weltausstellungen haben den dekorativen
Arbeiten der Chinesen und besonders der Japanesen das allgemeine
Interesse und die verdiente Würdigung zugewendet die sich freilich
noch allzuoft mit einer sklavischen Nachahmung derselben begnügt
Die eigenthümliche Art und Weise dein ornamentalen Gefüge Motive
von Figuren Thieren Vögeln und Pflanzen einznflechten die in naiv
lebendiger Haltung unmittelbar der Natur abgelauscht aber nur mit
stilistisch erlaubten Mitteln dargestellt find die Farbflächen durch
strenge Contonren abgegrenzt ohne Modellirnng der Körper hat
neuere Zeichner vielfach zu originellen Entwürfen angeregt wie man
sich in der pariser Weltausstellung auf vielen Gebieten Keramik
Papier Tapeten und Textil Jndnstrie überzeugen konnte

Die Renaissance die uns heutzutage in ihren nationalen und
lokalen Nuaneirungen zur Richtschnur dient besitzt im Großen und
Ganzen in hohem Grade die Fähigkeit die Ideen anderer Stilgat
tungen in sich aufzunehmen und zu verarbeiten Verdanken wir ja doch
im 15 und Anfang des 16 Jahrhunderts den durch die maurische
Kunst vermittelten orientalischen Einflüssen die Arabesken und Orna
mente eines Virgil Solis Peter Flötner Daniel Hopfer u a eine
Fülle der mustergiltigsten Schöpfungen deutscher Renaissancekunst

Land und Hanswirthschast
Die Beschäftigungen des Gärtners im Januar sind

ziemlich einfacher Natur Im Blumengarten sind wenn
dies die Witterung gestattet die Blumenbeete zu stürzen
oder auszugraben und frische Erde einzufüllen Die Rasen
stächen werden bei Frostwetter mit Komposterde überstreut
die Sämereien gereinigt und alle die kleinen Gegenstände
geschnitzt welche zur Blumenzucht nöthig sind als Blumen
stäbe Nummerhölzer u s w Bei starkem Frost wird die
Bedeckung zarter Pflanzen und der Ueberwinterungskasten
verstärk bei warmer Witterung die Bedeckungen der Sträu
cher etwas gelüftet jedoch sofort wieder geschlossen wenn
Kälte eintritt Im Gemüsegarten wird wenn der Erd
boden nicht allzu stark gefroren ist das Stürzen und Ri
golen nachgeholt und beendet Die Komposthaufen werden
umgeschaufelt und neue angelegt Die UeberwinterungSgru

ben und Artischocken werden bei starker Kälte bedeckt bei
mildem Wetter gelüftet Die Petersilien Kerbel und
Wintersalatbeete werden bei strenger Kälte locker mit Spreu
bedeckt die Sämereien gereinigt und die Gartengeräthschasten
in Stand gesetzt Im Obstgarten und in der Baumschule
werden die im Herbste abgeräumten Baumschulenquartiere
wenn dies noch nicht geschehen ist rigolt Man bereitet
Banmwachs und Baumsalbe und setzt die Baumpfähle in
Stand Die Baumscheiben werden aufgelockert mit Dünger
und bei Schneelage mit unverdünnter Jauch und Blut ver
setzt Die Obstbäume werden bei günstiger Witterung aus
geputzt und von Moos und Flechten gereinigt Obstkerne
werden gesammelt und Baumlöcher gemacht Nach Both
manns Garten Katechismus Berlin 1878

Der Vorstand des landwirthfchaftlichen Central
Vereins für den Regierungsbezirk Potsdam hat beschlossen
in der zweiten Hälfte des Monats September 1879 nahe
Wriezen a/O eine internationale Konkurrenz von Kartoffel
lege und Erntemaschinen zu veranstalten Für vorzügliche
Leistungen werden Geldpreise gegeben Das Programm die
ser Konkurrenz ist aus dem Bureau des Vereins Berlin
Johanniterstraße 13 zu beziehen

Gerichtssaal
Der sog Wechselreiterei wird durch eine jüngst vom

Obertribunal gefällte Entscheidung ein Damm entgegengesetzt
der hoffentlich dazu beitragen wird jene unreelle Manipu
lation allmählich gänzlich aus dem Geschäftsverkehr zu ver
drängen Giebt Jemand an Zahlungsstatt einen Wechsel
hin mit dem Accept einer zahlungsunfähigen oder nicht
wechselfähigen z B minderjährigen Person mit dem Be
wußtsein daß voraussichtlich weder der Acceptayt noch er
selbst zur Verfallzeit den Wechsel wird einlösen können so
macht er sich nach einem Erkenntniß des Obertribunals vom
12 Dezember 1878 des strafbaren Betruges schuldig
Der Appellationsrichter führt vollkommen zutreffend aus

daß der Angeklagte um sich strafrechtlich verantwortlich zu
machen nicht notywendig die falsche Thatsache daß die
Acceptanten der Wechsel zahlungsunfähige Leute seien mit
ausdrücklichen Worten hätte behaupten müssen daß diese Be

hauptung vielmehr schon in der Hingabe der Wechsel als
Zahlungsmittel lag weil dieses auf Seiten der Gläubiger
nach den Regeln des gewöhnlichen Verkehrs die Meinung
hervorrufen mußte daß die Acceptanten zur Verfallzeit Zah
lung zu leisten im Stande sein würden In so fern konnte
also auch schon in der bloßen Hingabe der Wechsel von
Seiten der Angeklagten ohne Rechtsirrthum eine Unter
drückung der Thatsache gefunden werden daß die Acceptan
ten völlig zahlungsunfähige Leute seien

In Bezug auf die Bestimmung des Z 2 des Reichs
haftpflichtgesetzes welcher eine über die Hafcbestimmung der
Landesgesetzgebungen gehende Haftbarkeit des Fabriken Berg
werks c Unternehmens für Unfälle bei dem Betriebe der
Fabrik oder des Bergwerks statuirt hat das Reichs Ober
handelsgericht III Senat durch Erkenntniß vom 28 No
vember 1878 folgende bemerkenswerthe Rechtssätze ausge
sprochen 1 Dem Fabrikbetriebe sind alle zu dessen Aus
führung erforderlichen Verrichtungen zuzuzählen und somit
auch diejenigen welche in ähnlicher Form auch in anderen
Geschäften vorkommend nur zur Vorbereitung und zum Ab
schluß der eigentlich technischen Akte dienen 2 Eine Ver
richtung welche wenn sie von derselben Person und zu dem
selben Zwecke innerhalb der Fabrikanlagen vorgenommen
wäre dem Fabrikbetriebe zugerechnet werden müßte ist nicht
blos dadurch daß sie in dem einzelnen Falle außerhalb der
Fabrikanlagen verwiesen ist dieser Zugehörigkeit entkleidet
3 Die Anschaffung des Materials für die Fabrik und der
Transport desselben zu der Fabrik ist nicht zu dem Be
triebe der Fabrik zu rechnen Ein bei einer Gasanstalt be
schäftigter Arbeiter war durch Gasexplosion bei dem Trans
port eines Gasballons vom Bahnhose zu der Fabrik verletzt
worden uud sein auf A 2 des Reichshaflpflichtgesetzes be
gründeter Schadenersatzanspruch wurde in beiden Instanzen
abgewiesen Die von ihm dagegen eingelegte Nichtigkeits
beschwerde wurde vom Reichsoberhandelsgericht zurückgewie

sen indem es motivirend ausführte Aus dem Zusammen
hange des Z 2 des Reichshaftpflichtgefetzes folgt daß derselbe
analog der ausdrücklichen Vorschrift deS Z 1 dem Fabrir
uuternehmer um hier nur diesen Fall hervorzuheben
nur haftbar macht für solche Unfälle welche bei dem Be
triebe der Fabrik sich ereignen und die r tio IsZis ergiebt
daß hierunter gleichfalls entsprechend dem Sinne des ß 1
nur der technische und mechanische Fabrikbetrieb zu verstehen
ist so daß die übrigen mit diesem Betriebe in Verbindung
stehenden Geschäftszweige des Unternehmens nicht in Be
tracht kommen Zu einer weitergehenden Beschränkung geben
weder die Worte des H 2 noch dessen Motivs Anlaß Dem
Fabrikbetriebe sind daher alle zu dessen Ausführung erfor
derlichen Verrichtungen zuzuzählen und somit auch diejeni
gen welche in ähnlicher Form auch in arideren Geschäften
vorkommend nur zur Vorbereitung und zum Abschluß der
eigentlich technischen Akte dienen und in Entscheidung Bd 21
S 278 ff ist bereits ausgeführt daß der 8 2 keineswegs
einen Zusammenhang des Unfalles mit einer dem Fabrik
betriebe eigenthümlichen besonderen Gefährlichkeit zur Vor
aussetzung hat Der Fabrikbetrieb ist thatsächlich regelmäßig
auf die lokalen Grenzen der Fabrikanlage beschränkt und
man wag deshalb auch bei der Entscheidung der Thatfrage
ob eine Verrichtung als bei dem Fabrikbetriebe geleistet an
zusehen sei auf den Ort der Verrichtung Rücksicht nehmen
aber eine Verrichtung welche wenn sie von derselben Per
son und zu demselben Zwecke innerhalb der Fabrikanlagen



vorgenommen wäre dem Fabrikbetriebe zugerechnet werden
müßte ist nicht blos dadurch daß sie in dem einzelnen Falle
anderswohin verwiesen ist dieser Zugehörigkeit entkleidet
Der Transport des Ballons zu der Gasanstalt war noch
nicht vollendet Das Verwiegen des Ballons sollte gemäß
dem eigenen Anführen des Klägers nur die Richtigkeit der
Lieferung kontroliren war also eine bei der Anschaffung des
Gasofens getroffene Maßregel Da die Anschaffung des
Materials für die Fabrik und der Transport desselben zu
der Fabrik nicht zu dem Betriebe der Fabrik gerechnet wer
den können so ist die Anwendbarkeit des ß 2 des Haft
pflichtgesetzes mit Recht verneint worden

Sachsen und Thüringen
Leipzig 17 Januar Der 150 Geburtstag Lessing s

wird auch in Leipzig festlich begangen werden Der Volks
bildungsverein Zweigverein der Gesellschaft für Verbreitung
von Volksbildung bereitet nämlich eine öffentliche Feierlich
keit im großen Saale der Buchhändlerbörse vor bei welcher
Herr Professor Dr Gosche aus Halle die Festrede halten wird

Altenburg 17 Januar In hiesiger Sradt ist vor
Kurzem ein Fall leichter Petroleumvergiftung vorgekommen
der aber die Gefährlichkeit dieses Stoffs deutlich zeigt Ein
Freund der Jagd putzte sein Gewehr selbst und gebrauchte
dazu eine Mischung von V3 Baumöl und /z Petroleum
Er hatte sich dabei ein wenig an einen Finger gestoßen
ohne daß er eine Verletzung desselben wahrnahm Es mußte
aber doch eine wenn auch noch so geringfügige vorhanden
gewesen fein in welche etwas von dem Misch Oel gekommen

war Der Finger die Hand und der Arm schwollen an
und erst nach etwa 14 Tagen war dies nachdem es viele
Schmerzen gemacht hatte wieder beseitigt A Z

Ans Provinz und Umgegend
Se Majestät der König hat dem Kreisgerichts

Rath a D Reisig zu Naumburg a/S den rothen Adler
Orden vierter Klasse und dem Polizeidiener Exekutor und
Gefangenen Aufseher Heilemann zu Belgern im Kreise
Torgau das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Magdeburg Nächsten Dienstag wird Herr Pro
fessor Beyschlag aus Halle im Bürgersaale des hiesigen
Rathhauses zum Besten des Gustav Adolf Vereins einen
Vortrag über David Friedrich Strauß den Verfasser des
Lebens Jesu den Berather der unlängst verstorbenen

Großherzogin Alice von Hessen für welche er ein Werk über
Voltaire ausgearbeitet hat halten

Naumburg Der hiesige Verein gegen Bettelei hat
jetzt das erste Quartal seiner Wirksamkeit beendigt und ist
mit guter Hoffnung in das neue Jahr eingetreten Er hat
auch die alte Wahrheit erfahren müssen daß aller Anfang
schwer ist denn der erste Erfolg war seltsamer Weise ein
vermehrter Zuzug von Fremden so daß die Vereinsmittel
gering wie sie anfangs waren bei Weitem nicht ausreichten
um Alle zu unterstützen

Nordhausen 16 Januar Wie wir hören ist im
benachbarten Städtchen Neustadt der traurige Fall vorgestern
passirt daß zwei Kinder welche in Abwesenheit ihrer nach
Nordhausen gereisten Mutter beim Spielen mit Zündhölz
chen ein Feuerchen in der Stube angezündet hatten durch
Rauch erstickten

Wittenberg Der Magdeburger Zeitung wird
von hier geschrieben Kürzlich theilte der Prediger ör Hent

schel in Berlin im Vereine für die Geschichte dieser Stadt
als eine Thatsache mit daß die Thür der hiesigen Schloß
kirche an welche Luther am 31 Oktober 1517 seine welt
berühmten Thesen angeschlagen jetzt die Thür der Bartho
lomäuskirche in Berlin bilde Aus der darüber in der
Tagespresse veröffentlichten kurzen Notiz ist nicht ersichtlich
ob Herr Heutschel seine Behauptung an der Hand aus
reichend beglaubigter Urkunden unter Beweis gestellt hat
Hier muß man so lange als dieses Beweismaterial nicht
einer genauen Prüfung unterzogen worden auf Grund wich
tiger Zeugnisse daran zweifeln daß die Mittheilung einen
thatsächlichen Untergrund besitzt Die Schriften welche das
furchtbare Bombardement unserer von den Preußen unter
General Salenmon Salomon besetzten Stadt am 13 Ok
tober 1760 durch die Batterien der von dem Herzoge von
Pfalz Zweibrücken geführten Reichsarmee schildern berichten
übereinstimmend daß dabei das kurfürstliche Schloß und die
durch eine Gallerie damit in Verbindung stehende Schloß
kirche damals akademische Stiftskirche genannt gleich an
fänglich mit Bomben überschüttet wurden und wie auch die
anstoßenden Gebäude das Zeughaus das Amtshaus und
die Kommandantur bis auf die soliden Umfassungsmauern
gänzlich in Asche gelegt wurden da ein auf dem Schloßhofe
befindliches großes Heu und Strohmagazin in Flammen
aufging Professor O Christ Siegism Georgi giebt in
seiner im Jahre 1761 hier erschienenen Wittenbergischen
Klagegeschichte u A eine Abbildung des Innern der Schloß
kirche wie dasselbe vor der Einäscherung des ehrwürdigen
Gebäudes gewesen ist und erwähnt in der 64 Nummern
enthaltenden Erklärung des Kupferstiches daß nur die Grab
stätten der beiden Resormations Kurfürsten Friedrich des
Weisen und Johann des Beständigen die in Alabaster aus
geführten zwei Statuen dieser Fürsten dieselben in knieender
Stellung zeigend und ohne Kunstwerth das von dem berühm

ten Peter Bischer in Nürnberg in Kupfer gegossene kunst
volle Reliefbild Friedrich s des Weisen das Reliefbild Johann
des Beständigen ein Werk Hans Vischer s Bruder des erst
genannten Künstlers und Pendant des vorigen Kunstwerks
unverletzt geblieben seien weil das über den Altarplatz sich
spannende Gewölbe von den Kugeln nicht zertrümmert wor
den wie endlich auch die Grabgewölbe Luther s und Melanch
thon s mit den darüber befindlichen beiden Erzplatten erhalten
blieben Die zahlreichen in der Kirche befindlichen Epita
phien und Bilder verstorbener Professoren Und anderer distin
guirten Personen namentlich aber die Originalbilder Luther s
ein echter Kranach und Melanchthon s sind dagegen voll

ständig zerstört worden wie jedenfalls auch die berühmte
Hölzerne Thür Der so gut insormirte Professor würde der

Erhaltung dieser vor dem Bombardement noch der Kirche
angehörenden Pforte welcher in der Erklärung des Kupfer
stichs unter Nr 59 mit den Worten gedacht ist War die
große Kirch Thüre an welche der seel v Luther seine
95 Lehr Sätze wider Tetzeln angeschlagen und damit der
Anfang zur gesegneten Reformation gemacht, nach seiner
ganzen Auffassung des traurigen Ereignisses als eines Wun
ders Erwähnung gethan haben Der über unsere Alter
thümer sich stets sehr gut unterrichtet zeigende geheime Bau
rath v Quast erklärte daher auch bei der Einweihung der
von dem verstorbenen König Friedrich Wilhelm IV gestif
teten Erzthür am 10 November 1858 daß die ursprüng
liche Thür vor fast hundert Jahren durch Feindesgewalt
zerstört worden sei, und der steinerne Querbalken,welcher
über der Thür lagert trägt eine Inschrift die in der Ueber
setzung wie folgt lautet König Friedrich Wilhelm hat die
Thür an welcher Martin Luther im I d H 1517 am
31 Oktober zur Bekämpfung des römischen Ablasses 95 Sätze
als Vorboten der Kirchenreformation angeschlagen hat nach
dem dieselbe durch eine Feuersbrunst zu Grunde gegangen
war wieder hergestellt mit Bildwerken geschmückt die Thür
flügel aus Erz anfertigen und jene Sätze als Inschrift dar
auf setzen lassen im I d H 1857

Aus Halle und Umgegend
üj Zu einem hiesigen Pianoforte Fabrikanten kam vor

gestern Nacht ein junger Mann nannte höflichst seinen fingirten
Namen und stellte sich als Studiosus vor welcher ein Pianino
zu miethen wünschte Da der Fabrikant augenblicklich ein
solches stehen hatte, war der Handel bald abgeschlossen der
Herr Student bezahlte eine monatliche Miethe von 8 Mark
pränumerando und bald waren dienstbare Geister bei der Hand
welche das Instrument mit vereinten Kräften in die Wohnung
des angehenden Jüngers der Kunst aus den Moritzkirchhof
schafften Nachdem das Pianino fo vielleicht zwei Stündchen
gestanden hatte kam ein junger bebrillter Mann zu der Wirthin
des angeblichen Herrn Studenten und stellte sich als Fabrikant
und Eigenthümer des Instruments vor und bedauerte unendlich
daß seine Frau leider ein falsches Instrument habe hinexpedircn

lassen und käme er um dasselbe wieder abzuholen und das
richtige dann alsbald herzuschicken Die Wirthin erwiderte daß
der junge Mann nicht da sei und sie fo das Instrument
nicht verabfolgen könne doch entgcgnete der Herr Fabrikant er
wisse diesen zu treffen und wolle er ihn sofort holen Gesagt
gethan Bald darauf kamen Beide zurück und mit ihnen auch
gleich 4 Dienstleute und geschäftig wie die Heinzelmännchen
hatten dieselben das Pianino auch bald die Treppen hinunter
gebracht Der Student hatte erst Morgens das fragliche Logis
gemiethet seine weiteren Sachen waren noch nicht darin und
kehrte er auch nicht wieder dahin zurück Zufällig erfuhr nun
der wirkliche Fabrikant und Eigenthümer gestern Morgen daß
sein Instrument so schnell wieder wegtransportirt worden sei
und die nun sofort angestellten Recherchen über den Verbleib
des Instrumentes führten zu der Gewißheit daß er das Opfer
von ein Paar routiuirteu Schwindlern geworden war denn
das Instrument unter Brüdern noch 125 Thaler werth war
sür 33 Thaler bereits verkauft bei einem der hiesigen Rück
kaufshändler und der angebliche Student scheint zwar nicht die
Gelehrsamkeit wohl aber die Gaunerei hier zu studiren

Der Dienstknecht August Krause aus Fienstedt
wollte im Oktober 1878 ein dem Oekonom R in Fienstedt
gehöriges Pferd ausspannen bei dieser Gelegenheit wurde
das Thier unruhig und soll Krause getreten haben Um
dasselbe zur Ruhe zu bringen riß der Knecht dem Pferde
das Maul auf erfaßte die Zunge und verband dieselbe durch
einen Strick mit dessen Vorderbeinen Das Thier erlitt
durch diese Manipulation eine die ganze Breite der Zunge
einnehmende Wunde und den Verlust des Zungenbandehens
Dadurch wurde die Freßfähigkeit des Pferdes und also dessen
Werth bedeutend vermindert Wegen Sachbeschädigung und
boshafter öffentlicher Thierquälerei war seitens der königl
Staatsanwaltschaft Anklage erhoben Am 17 d M stand
zur Entscheidung über die Anklage vor der Kriminalabthei
lung des kgl Kreisgerichts hierfelbst Termin an Der An
geklagte wurde zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Das kgl KreiSgericht zu Eilenburg verurtheilte am
16 Januar d I den dortigen Arbeiter Carl Otto
Rüssel wegen Majestätsbeleidigung Beleidigung von Be
amten und Widerstand gegen einen solchen sowie wegen Er
regung ruhestörenden Lärmes zu 9 Monat Gefängniß und
1 Woche Haft

In der Sitzung der Kriminalabtheilung des kgl Kreis
gerichts zu Halle vom 15 Januar d I kam unter anderen
Sachen die Untersuchung wider den früheren Opernsänger
den Restaurateur in Halle Julius S zur Verhandlung
Die Anklage war auf wiederholten Diebstahl einer bedeuten
den Quantität Gas für feinen halleschen Geschäftsbetrieb in
dem Zeitraume vom Oktober 1877 bis 1878 gerichtet Nach
den Ermittelungen hatte der Angeklagte heimlich den in sei
nem Gastlokale befindlichen Haupthahn der vom Gasarbeiter
fest verschlossen gewesen geöffnet oder öffnen lassen obwohl
er zuvor der Gasanstalt erklärt hatte kein Gas entnehmen
zu wollen nicht im Gastlokale selbst sondern in seinem
Wohnzimmer das er unkonzessionirt ebenfalls als Gastlokal
benutzte Gas gebrannt Aus der Beweisaufnahme ging nun
hervor daß S auf diese Weise eine enorme Menge Gas

circa 360 cdvi verbraucht hatte daß derselbe seinem
Nachfolger bei der Geschäftsübergabe mit klaren Worten ge
sagt hatte wenn er billig Gas brennen wolle solle er es
nur machen wie er nur dürfe er Meldung aus der Gasan
stalt nicht machen Unschwer ließ sich die Absicht wie
der Staatsanwalt ausführte durchblicken die Schuld auf
den Nachfolger event zu übertragen Der Anklage gemäß
beantragte der Staatsanwalt das Schuldig und Bestrafung
mit 14 Tagen Gefängniß Der Gerichtshof erkannte auf
Höhe des beantragten Strafmaßes wegen Hehlerei

Vor dem Kriminalfenat des hiesigen königl Kreis
gerichts dem sogenannten Dreimännergericht kam heute
unter 4 Verhandlungen folgender gewiß nur vereinzelt da
stehender Fall zur Verhandlung Ein swü M F aus

Tilsit 19 Jahre alt stand unter der Anklage des Betrugs
unter Vorspiegelung günstiger Vermögensverhältniffe der
Zechprellerei und des Diebstahls Der Thatbestand ist dieser
F hatte in der Tuchhandlung von H einen Ueberzieher im
Preise von 78 sich anfertigen lassen bezahlte denselben
nicht versetzte ihn aber schon am vierten Tage nach
her für den Preis von 9 weiter hat er in einem
hiesigen Hotel gegessen und getrunken jedoch dabei unterlas
sen die Zeche an den Kellner zu berichtigen endlich hatte
er einem Eommilitonen mit dem er zusammen in einem
Hause wohnte eine Hose 2 Hemden 1 Taschentuch und ein
Ehemifet gestohlen und um 3 versetzt Da der Ange
klagte alles zugestand beantragte der königl Staatsanwalt
3 Monat Gefängniß 1 Woche Haft und 1 Jahr Ehrenver
lust Der Gerichtshof erkannte den F jedoch in den beiden
ersten Sachen für nichtschuldig und verurtheilte ihn zu
4 Wochen Gefängniß welche Strafe jedoch durch die bis
herige Untersuchungshaft für verbüßt erachtet wird

Civilstand Meldung vom 17 Januar
Aufgeboten Der Bahnbeamte G W Kästner

Halle und F E Schneider Wolferode Der Kürschner
I P O Schönwiese Berlin u F H Beßler Halle

Geboren Dem Handarbeier W Ebert eine T,
kl Ulrichstr 29 Dem Büreaudiener M Pigola ein S
Magdeburgerstr 40 Dem Handarb F Weise ein S
Graseweg 6 Dem Handarb F Ratzsch ein S Spitze 19

Dem Musiker H Jentfch ein S v d Steinthor 1
Dem Lokomotivsührerlehrling R Trammnitz ein S

Ackerstr 3 Dem Maschinenfabrikant O Wolff eine T,
Niemeherstr 10

Gestorben Des Zimmermann C Koch S Paul
8 I 8 M 24 T Basilarmeningitis hinterm Harz 4
Ein unehel S 2 I 5 M 4 T Gehirnentzündung Ober
glaucha 29 Der Handarbeiter Wilhelm Barich 46 I
2 M 28 T Magenkrebs Klinik Eine unehel T
9 M 24 T Keuchhusten Unterberg 23 Die Wittwe
Auguste Breiting geb Reimer 60 I 2 M 17 T Em
phhsern Kanzleigasse 4

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a S
am 18 Januar 1879

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 000 kg ruhige Stimmung bei hinreichendem Angebot

geringe ISO 160 M mittlere 170 172M feinere Sorten 177
18 t M

Roggen 1000 kg still 135 136 M
Gerste lv 0 kg bei ziemlich starkem Angebot mattere Stimmung

namentlich genüge Sorten sehr flau Geringe Landgerste 144
15V M bessere 156 170 M schadhafte 120 M, feinste Cheva
lier 180 200 M

Gersteumalz 50 kg 13,50 14 M
Hafer 0 0 kg 1 5 136 M feinste Sorten über Notiz
Hülsenfrüchte Bohnen 8 9 M p 50 kg

Linsen 8 S 50 M P 50 kg
Victoria Erbsen beste Qualität 1S0M bez p 1000 kg

Kümmel 50 kg 30 31 M
Mais 1000 kg Donau neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 kg 108 110 M
Kleesaaten 50 kg rothe 32 40 M weiße 35 50 M schwedische

40 50 M
Oelsaateu 1000 kg Raps bei etwas Frage unverändert 255 260 M
Stärke 50 Kg 20,50 21,00 M bezahlt
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo fester Kartoffel 52,50 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl 50 kg 28,50 M gefordert
Malzkeime 50 kg fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 6,50 6,75 M
Kleie Roggen 4,80 5 M Weizenfchaale 4 M Weizenqrieskleie

4,80 5 M
Oelkuchen 50 kg 7,20 7,30 M

Rohzucker Die in dieser Woche für den Export auftretende
gute Nachfrage fand reichlicheres Angebot vor als bisher und konn
ten namentlich 94 nnd So polarisirende scharfe erste Produkte bis

5 0,50 höhere Preise erzielen Nachprodukte in besseren Qualitäten
erfuhren ebenfalls eine kleine Preiserhöhung

Umsatz 1200000 Kilo 24000 Ctr
Raffinirter Zucker Brode wie gem Zucker begegneten in

dieser Woche guter BedarsSfrage und wurden zu nachstehenden No
tirnngen 35000 Brode und 200000 Kilo 4000 Ctr gem Zucker
umgesetzt Ein Auftrag auf 50000 Brode successive Lieferung bis
April angeblich zum Export bestimmt sanden zu heutigen Preisen
keine Annahme

Heutige Notirungen
Rohzucker

sür 100 Kilo incl je nach Farbe und Korn
Crystallzncker
Kornzucker 96 /o 60,20 59,80

95 58,50 58,00
94 56,50 56,00

Rohzucker 93Nachprodukte 94 89 53,00 46,00
Melasse ohne Tonne 8,20

Raffinirter Zucker
sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade fsem ohne Faß 6 78,00 77,50
fein
Mittel

Melis
Gemahl Raffinade mit Faß

Melis I

ü ann blondgelb
braun

76,50
76,00
75,50

74 00 72,50
69,00 68,50
68,00 67,00
64,00 62,00
50,00 46,00

Datum Thermon l u IN Meter met r
Tag j Stunde Par Lin R aum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d Relative
trocknen Feuch

Luft tigkeit Wmdt
P ir Lin /n

17 Jan

18 Jan

2Nm 337,2 1,20
10 Ab 338,5 1,92
7M 838,9 1,84

1,5

2,4
2,3

1,65
1,51

1,48

335,55 91,7
336,99 89,9

337,41 87,1 8 0
Barometer langsam steigend Wetter trübe

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 18 Januar Abends am neuen
Unterhaupt 2,82 am 17 Januar Morgens am neuen Unter
haupt 2,82 Meter

Schutz den Bögeln

22

23

24
25

26



Erinnerungstage der nächsten Woche
20 Januar 1745

1798
VII deutscher Kaiser f

Der Stenograph W Stolze geboren
Einweihung der evangelischen Kirche in

Jerusalem
Der Dichter Lessing geboren
Blücher nimmt in der unglücklichen
Schlacht bei Ligny gegen Napoleon I
diesen Ort mit Sturm
Friedrich der Große geboren
Der deutsche Kaiser Heinrich IV er
scheint vor Papst Gregor VII in Canossa
Graf Bismarck kündigt Oesterreich das
Bündniß

Nnn Montag 5 II k Damen
ürsedeinen äringenä notd vsiläiK

Ein unverkennbarer Fortschritt ist auf dem Gebiete der
Buchführung gemacht Der Buchhalter O Poppe in Leipzig

21

22

23

24
25

26

1849

1729
1814

1712
1077

1866

hat ein Werkchen unter dem Titel O Poppe neue Buchfüh
rung bearbeitet welches ein ganz neues eigenartiges System
der doppelten Buchführung behandelt Dieses System erfordert
kaum die Zeit der einfachen Buchführung und kann von jedem
Laien ohne die geringsten Voxkenntmsse sofort gehandhabt werden
Es vermöglicht einem Geschäftsmanne zu jeder Minute bis mit
Einschluß des letzten Geschäftsvorfalles den ganzen Stand seines
Geschäfts in der denkbar schönsten Uebersicht ohne langweiliges
Folien Aufschlägen und ohne vorherige längere Rechnerei ersehen
zu können es sind da stets fertig die Statistiken betreffend die
Höhe der Schulden und Außenstände den Waaren Umsatz und
Einkauf die Ausgaben für Privat Zwecke und Handlungsun
kosten den Cassa Wechsel Esfectenbestand u s w Das Ganze
beruht aus einem ebenso geschickten wie einfachen Zahlenspiel
welches jedes Versehen durch Selbstcoutrole unmöglich macht

Zu bewundern ist in dem Werkchen die Klarheit und Deutlich
keit in der der Verfasser die Buchführung darstellt die Theorie
derselben konnte wohl nicht trefflicher in einer solchen Kürze
behandelt sein Es kann das mit Empfehlungen bekannter
Weltfirmen versehene kurzgefaßte famose Buch Jedermann auch

Lehrlingen nur warm empfohlen werden zumal darin auch das
ältere Buchführungssystem dem neuen in derselben Präcision
gegenübergestellt ist Dasselbe ist im Verlag von Rich Hahn
in Leipzig Hospital Str 14 erschienen vorräthig in der
Pfefferschen Buchhandlung hier und kostet 1,50

Berlin ist seit Kurzem um ein zeitgemäßes Etablissement
reicher Das Prachtgebäude Ecke der Linden und Friedrichstraße
folglich im fafhionablen Eentre der Residenz hat seine Bestim
mung erhalten Dem unter der eleganten Welt rühmlichst be
kannten Cafs Bauer schließt sich in würdiger Weise das

Hotel Bauer KiAuüs maison meudles an Totz allem
Comfort reicher Ausstattung und außerordentlichen günstigen

Lage mit der prachtvollsten Aussicht von seinen zahlreichen
Balcons hat das Hütel Bauer mäßige Preise Die Eigenschaft
eines Ns isou ivsudlss hat etwas besonders Angenehmes und
Vortheilhaftes für seine Gäste Dieselben sind nicht verpflichtet
irgend etwas im Hause zu genießen was manchen Fremden
sehr angenehm sein dürste Die Bedienung soll eine musterhafte
und aufmerksame sein

Mittwoch den 22 Januar c Vor
mittag 11 Vs Uhr versteigere ich Merse
burgerstratze 15 eine Filterpresse

HV ger Auctions Commifsar
UG Lumpm Knochen Tuchabfälle

laust Harz 37

Blumeustrake Nr 4
t eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus
heizbaren Stuben nebst Zubehör sogleich

oder Ostern 1879 zu vermischen

Die üauMMnwr
einer I edeits Versiederullgs Ltien Kesell
sedatt ist kür u vMssöAsnä ,u er
Agbsn Lillkonnnsn naed eisbar kerso
uön äis selbststänäiA ae uiriren können
ivsräen devor/ ugt vierten sud I V
8VV an äis nnonoeu Lxpöä äes Inva
liäsntia nk Berlin V N arkgrakenstr 51a

i Bote mit guten Zeugnissen für das
Stadt Bauamt gesucht Näheres beim

Registrator Kempin

AllMtlM Wshimng
nahe am Bahnhof für den Preis von
450 Mark zn vermiethen T 82

Königstratze 24
Henrieitenstratze 4

der Bictnalien Keller mit sämmtlichem
Zubehör Pscrdestall Schweineställe sofort
zu vermiethen Zu erfragen Hermannstr 6

H Stockbauer

Ein solider tüchtiger Mann zu den Pfev
den wird gesucht Bauer s Brauerei

Einen Kellner sucht zum 1 Februar

l in Diemitz1 Kellnerbursche der zu Hause
schlafen kann sof ges d Hrau Deparade

Für meine suche ichOstern einen

F2 Sophienstr 7 a Gym n

Wilh Schaas Malermstc

ein

Ein ordentl Mädchen v L findet 1 Febr
eine persecte Köchin sucht Stelle durch

A Brieger Kapellengasse i
Ordentl Atädch f Küche u Haus weist i Febr,
1 Atärz nach Frau FleckiUger Hanfsack 1

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

gesucht Hedwi gstr 1 2
Ein ordentl Mädchen findet bis z I Febr

Dienst bei PH Eder Leipzigerstr 93
Eine gesunde Amme lofort gesucht

Leipzigerstraße 55 2 Tr
Ein ordentl Mädchen zum baldigen Antritt

gesucht Niem eyerstrahe 5 II
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

wird sofort oder 1 Februar gesucht
Moritz zwinger 1

Ein ordentl Mädchen wirv sofort gesucht
Diemitz 42

Eine Wittwe sucht Beschäftigung im Waschen

u Scheuern Spitze 2 im Hof 2 Tr
Ein schönes Restaurant in einer Stadt

von 11000 Einwohnern Garten Kegelbahn
2 Gastzimmer Gesellschaftssaal ist besonderer
Verhältnisse halber sofort abzutreten

Näheres Eileuburg Leipzigerstraße Nr 9
beim Restaurateur Weise

Wilhelmstratze 4 Part 3 Stuben
3 Kam 3 K K auch getheilt und
2 Stuben 2 K K zu vermiethen

i Stube 2
ohne Kammer
vermiethen

K Küche Feuerung und eine
sind an einzelne Leute zu

Kanzleigasse 3

Harz 31 III zu vermiethen per sofort oder
Ostern 2 St K u Z nbeh Preis 60 H
Wohnung 3l LA gl o sp Böckstr 13 I

1 St 1 Mühlweg 30

Die 1 u 2 Etage best aus 2 St 2 K,
K u Zubehör sind zu vermiethen u 1 April
zu beziehen Friedrichstraße 25

1 frenndl Familien Wohnung zu vermiethen
Harz 16a im Seiten Gebäude zu erfragen

Eine Wohnung bestehend ans 3 Stuben
2 Kammern Küche und Zubehör ist sofort
U vermiethen und Ostern zu beziehen

Näheres Landwchrstraße 17
Eine Hofwohnung bestehend aus 2 Stuben

Kammer Küche und Zubehör ist sofort zu
vermiethen und Ostern zu beziehen

Näheres Landwehrstraße 17
Wohnung zu vermiethen Weingärten 15

St K K zu ve r m 34 Ltz Unterplan 4
Eine Wohnung für 2 einz ordentl Leute

vermiethet Schmeerstraße 17
Stube K K K an der Halle 13

Stallung zu 4 Pferden verm Breitestr 17
Eine Stube mit Kammer und Zubehör ist

ofort an eine einzelne Person zu vermiethen

und zu beziehen Schulgasse 2d
Lgt Holiv zu5v WTHlr
sofort o Ostern zu bez Brüderstr 13 I

1 Stube K Ä zu vermiethen Kirchthor 2

geräumig und fein möblirt event an 2 Herren
ofort zu vermiethen n eue P romenade 14,1

Möbl St u K für 2 Herren 1 Febr
zu verm Poststraße Ne ffe s Restaurant
Möbl Stübchen sofort gr Ulrichstr 61 III

Herrschaftliche Wohnung
in unmittelbarer Nähe des Gymnasiums
bestehend aus vier Stuben Kammern Speise
kammer Küche Badezimmer und Garten
benutzung ist sofort zu vermiethen und 1 April
er zu beziehen Gefl Offerten unter L 10
in der Exped d Bl niederzulegen

Möbl Wohnung passend sür einen jungen

Kaufmann Barfüßerstraße 5 I

Der bisher von Herrn F W Händler
27 Jahre bewohnte

Laden ZM
gr Ulrichstratze 6V ist per i Juli or
anderweit zu vermiethen Näheres daselbst
im Eisenwaaren Geschäft

Laden mit oder ohne Wohnung
zu vermiethen kl Klansstraße 7

Eine Herrschaft Wohnung von 10 Pieren
nebst Küche und Zubehör im Königsviertel in
der Nähe des Bahnhofs zum 1 April d I
zu vermiethen Näheres in der Annoncen
Expedition von M Trieft

Grotze Ulrichstrasze 37
ist die erste Etage sowie ein schöner I
Laden mit Comtoir per i April

zu vermiethen

Zu vermiethen
und 1 April zu beziehen die 1 Etage
2 Stuben 3 Kammern gr Küche und
sämmtliches Zubehör Berggasse 2

Ein Comtoir und Niederlagsräume
nebst großem Keller in der Nähe der Bahn
zum i April d I zu übernehmen Nähe
res in der Annonc Exped v M Trieft

Marienstratze 1 sind 3 Stuben i Kam
Küche und alles Zubehör zum 1 April zu

ve rmiethen F Erlecke
Eine Wohnung für 60 H zu Ostern be

ziehbar zu vermiethen Hedwigstraß e 12

Freundl Wohnung Preis 33 H sofort
zu beziehen gr Wallstraße 24

2 Wohnungen z Pr v 50 u 38 zu
verm und 1 April zu beziehen Harz 37

Frdl Stube 2 Kam Küche Wafchh sof
oder 1 April zu beziehen Spitze 25

Große und kleine Wohnungen zu ver

miethen Weingärten 18
Stube u Kam zu vermiethen Gartengasfe 5

Gr Wohnung zu verm am Paradeplatz
Pr 75 A Zu erfr Hoher kl Ulrichstr 4

2 St K, Küche n Zubeh an anst Leute
zu vermiethen kl Brauhausgasse 20

Wohnung sür ein paar einzelne Leute zu
vermiethen Preis 78 Jägerplatz 17

Kl Stube u Kammer von einz Person
gleich zu beziehen Mittelwache 9

Möbl St verm Augustastr 13 II Et

Loncsrt 22 us

Iltlltt IS2 Zrosss Lo certs
ntang 3 /z Ildr denäs 8 Ildr

Dntree 30 tK
Nusilcäirektor

Den Lllliticlkivunäen Mige iod Iiisr
mit ergedenst an äass mein

kvinstvs In Ililll sur Zsü
von deute ad aufgestellt ist
M

Sonntag zum Vortrag des Herrn M alle
pünktlich erscheinen Der Aulanger

Mitb zu St u K am Leipziger Thurm 10 II
2 gut möbl St nebst Schlafkab zu verm

g r Br a nhausg 9 auch E ing n Prom 10
Kam m Bett zu verm kl Ulrichstr 7 H

Möbl Wohnung Angustastraße 3x

Möbl St z 1 Febr Barfüßerstr 3 H
Anst Schlafstellen m Kost Domplatz 7
Freundl Schlafstelle Trödel 9 I
Heizb Schläfst fepr Eing Rannifchestr 11

Anst Schläfst m K Bahnhosstr 11 H r 1T
Anst Schlafstellen Geiststr 2 III Tr
Schlafstellen mit Kost Martinsgasse 12

Anstand Schlafst elle Zapfenstraße 4
Anständ Schlafstelle off en Schmeerstraße 3

Schläfst mit o ohne Kost Trödel 13
Anständ Schlafstelle Pfännerhöhe 8 i II

Anst Lo gis m it Kost gr Ulrichstr 47 III
Anständ Schla fstelle Schulgasse 1
Schläfst offen gr Ulrichstr 52 Vz Tr

Heizb Schlafstelle offen kl Schlamm 4 I
Anst Schläfst gr Ulrichstr 52 H, grdz III

1 Wohnung 360 400 Nähe der
Leipzigerstr pr sof zu m g Off unter Z
abzugeben bei R Penne Leipzigerstr 77

Protestanten Verein
Montag den 2V Januar Abends 8 Uhr

im goldenen Ring Vortrag Geschichte
der Union der evangelischen Kirche und deren
Bedeutung

l Wrger Krailkeil Laffe
Dienstag den 21 Januar Abends 8 Uhr

Generalversammlung bei Herrn Mayer
Leipzigerstraße 81 Tagesordnung 1 Rech
nungslegung 2 Aufnahme der neuen Mit
glieder 3 Geschäftliches Der Vorstand

Möbl Stube Henriettenstr 5 im Laden
Daselbst ein Mädchen zum 1 Febr gesucht

Eine freundliche Wohnung 4 5 St K, 5
u Zubehör mit Garten u Laube z 1 April
zu vermiethen Liebenauerstr 7

Ein größere Wohnung zum ersten Juli und
eine kleinere dito zum 1 April zu beziehen
u sofort zu vermiethen Königstraße 17

Kauen Verein zur Ärmen und
kranken Mege

Wissenschaftliche Vorträge zum Besten des
Vereins im Saale der Volksschule neue Pro
menade 13 Donnerstag den 23 d Mts
Abends 6 Uhr II Vortrag Herr Professor
Dr Muff Antik und modern
Abonnementsbillets zu diesem und den folgen
den 4 Vorträgen der Herren Prof vr Acker
mann Professor vr Dümmler Professor
vr Tschackert und Prof vr Kohlfchütter
für 3 sowie Einzelbillets zu jedem Vor
trage für 1 sind in oer Buchhandlung
der Herren Schrödel K Simon am Markt 23
zu haben Die Abonnementbillets sind am
Eingang des Saales vorzuzeigen die Einzel
billets abzugeben Um pünktliches Erscheinen
wird freundlichst gebeten

Eine Wohnung
3 Stuben 4 Kamm 1 K nebst Zubehör am
großen Berlin zu vermiethen Zu erfragen

Rannifchestr 8 im Laden

Freundliche Wohnungen 45 50 u 60 H
vermiethet Böllbergerweg 4

Eine Wohnung z verm Unterplan 7
Eine kleine Wohnung zu vermiethen

große Steinstraße 46

Rathhausgasse 5
Montag den 20 Januar

tvut Früh 9 Uhr Wellfleisch

EuangelWer Iünglings Verem
Sonntag den 19 Jannar Abends

8 Uhr Vortrag des Herrn Pastor I io
Reinhard über Fritz Meiner oder Ver
loren gesucht gefunden Eine Geschichte
aus der Socialdemokratie

Männer und Jünglinge auch NichtMitglieder
sind freundlichst eingeladen

Die Mitglieder der Schuhmacher Innung
werden gebeten sich Montag den 20 Ja
nuar Nachm 4 Uhr Berggasse 1 zur
Generalversammlung einzusinven

Der Vorstand

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen 3 Uhr endete ein sanfter
Tod das thätige Leben meines mir unvergeß
lichen Mannes und unsers lieben Vaters
Schwieger und Großvaters des Steinsetzers
Carl Riendorf in seinem noch nicht vollen
deten 49 Lebensjahre Dies zeigt seinen
Freunden und Bekannten mit der Bitte um
stilles Beileid an

die tieftrauernde Wittwe
Panline Niendorf geb Delecke

nebst Ki ndern
Todes Änzeige

Gestern Morgen starb nach langem schwe
ren Leiden unsere innigstgeliebte Mutter
Schwieger und Großmutter Auguste Brei
tiug geb Reimer im 60 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
die Hinterbliebeueu

Halle den 18 Januar 1879
Todes Anzeige

Heute früh 6 Uhr verschied nach kurzen
aber schweren Leiden mein theurer Mann
unser guter Vater und Schwiegervater der
Webermeister Christian Tietfch in seinem
74 Lebensjahre Dies Freunden und Ver
wandten zur Nachricht

Halle den 18 Januar 1879
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Dienstag 3 Uhr
vom Tranerhanse aus statt

Pelzkragen verl Abzug Fleischerg 41 II
Ein schwarzer Horn Ohrring am Sonn

tag verloren gegangen Bitte abzugeben
gr Brauhausgasse 4/S

Todes Anzeige
Hierdurch machen wir unfern lieben Ver

wandten und Freunden die traurige Anzeige
daß unser lieber guter Gatte Vater u Groß
vater der Schneidermeister Johann Georg
Blanck nach langem schweren beiden in seinem
74 Lebensjahre verschieden ist

W r bitten um sülles Beileid
Die tiefgebeugte Wittwe

nebst Kindern



für den Geschäftsbetrieb der Psandleiher in der Provinz Sachsen
tz 1 Jeder Psandleiher ist zur ordnungsmäßigen Führung eines Pfandleihbuchs

verpflichtet
Das Pfandleihbuch muß dauerhaft gebunden am Rücken mit einem starken Faden

durchzogen durchweg mit Seitenzahlen und mit den im s 2 bezeichneten Rubriken versehen
sein und bevor es in Gebrauch genommen wird der Polizeibehörde zur Prüfung und Beglau
bigung vorgelegt werden

In dem Pfandleihbuche dürfen weder Rasuren vorgenommen noch dürfen die Ein
tragungen in demselben unleserlich gemacht werden Das Pfandleihbuch selbst darf ohne poli
zeiliche Erlaubniß weder ganz noch theilweise vernichtet werden

s 2 Jedes abgeschlossene Geschäft ist in das Pfandleihbuch deutlich vollständig und
wahrheitsgetreu einzutragen

Der Eintragungsvermerk muß nach Rubriken enthalten
1 die laufende Nummer des Pfandstücks
2 Namen Stand und Wohnung des Verpfänders
3 die Art und Weise wie sich derselbe legitimirt hat
4 die Beschreibung des Pfandstücks
5 den Betrag des Darlehns
6 die Werthtaxe des Pfandstücks
7 Jahr und Tag des vollzogenen Geschäfts
8 den verabredeten Tag der Wiedereinlösung des Pfandstücks
9 den bedungenen Betrag der monatlichen Zinsen

Das Pfandleihbuch muß außer den vorstehend bezeichneten neun Rubriken noch solche

enthalten für
10 den Hinweis auf die laufende Nummer unter welcher eine Verlängerung des Pfand

vertrags eingetragen ist
11 den Tag der geschehenen Einlösung des Pfandstücks
12 Bemerkungen

Jedes Pfandstück ist vom Pfandleiher mit einer der lausenden Nummer Eintragung
der Rubrik 1 entsprechenden Bezeichnung zu versehen

s 3 Der Pfandleiher ist schuldig dem VerPfänder über das vollzogene Geschäft
eine mit seiner Namensunterschrist versehene Bescheinigung Pfandschein auszustellen welche
mit dem betreffenden Eintragungsvermerke im Pfandbuche wörtlich übereinstimmen muß
anderweite Zusätze oder Bemerkungen aber nicht enthalten darf

4 In dem Geschäftslokale des Pfandleihers muß an einer in die Augen fallenden
Stelle ein gedrucktes Exemplar dieser Verordnung und eine von der Polizeibehörde beglau
bigte Zinstabelle aushängen Auch müssen die in dem Pfaudleihbnch verzeichneten Gegen
stände in einem besonderen Raume oder Behältnisse getrennt von allen andern Gegenständen
aufbewahrt werden

Z 5 Alle ihm zugehenden amtlichen Benachrichtigungen über verlorene oder durch
ein Verbrechen oder Vergehen dem Eigenthümer entfremdete Gegenstände hat der Pfandleiher
nach der Zeitfolge geordnet aufzubewahren und den kontrolirenden Polizeibeamten auf
Erfordern vorzulegen

s 6 Wird der Pfandvertrag verlängert so ist zu verfahren wie wenn es sich um
ein neues Geschäft handelte Es ist daher unter Aufnahme eines entsprechenden Hinweises
auf die alte Eintragung Rubrik 10 eine neue Eintragung in das Pfandbuch und die Aus
fertigung eines neuen Pfandscheines nach den Vorschriften der M 2 und 3 vorzunehmen

Z 7 Bei Einlösung des Pfandes muß der Pfandleiher dem Vorzeiger des Pfand
scheins H 3 sobald dieser es verlangt eine mit seiner Unterschrift versehene und den Betrag
der erhobenen Zinsen sowie den Zeitraum für welchen dieselben berechnet worden sind ent
haltende Quittung übergeben Der Tag der geschehenen Einlösung ist bei der Eintragung
Rubrik 11 zu vermerken

H 8 Die Polizeibehörde ist befugt und verpflichtet den Geschäftsbetrieb der Pfand
leiher so oft sie es für nothwendig erachtet einer Revision zu unterwerfen

Z 9 Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestimmungen werden sofern sie
nicht den Thatbestand eines Verbrechens oder Vergehens bilden in Gemäßheit des Z 360
Nr 12 des Strafgesetzbuchs für das deutsche Reich vom 26 Februar 1876 mit Geldbuße
bis zu 150 Mark oder Haft bis zu sechs Wochen bestraft

s 10 Hinsichtlich der öffentlichen städtischen Leihanstalten bewendet es bei den dar
über bestehenden besonderen Bestimmungen

Z 11 Die vorstehenden Bestimmungen treten mit dem 1 Januar 1879 in Kraft
8 12 Mit demselben Zeitpunkt verliert die Polizeiverordnung der Königlichen Regie

rung zu Magdeburg vom 12 Januar 1876 Amtsblatt Seite 22 soweit dieselbe den
Geschäftsbetrieb der Pfandleiher betrifft ihre Wirksamkeit

Vorstehendes seitens des Herrn Ministers des Innern in Gemäßheit des S 85 der
Provinzialordnnng vom 29 Juni 1875 auf Grund des Z 38 der Reichsgewerbeordnung vom
21 Juni 1869 als polizeiliche Anordnung für den Umfang der Provinz Sachsen erlassene
Reglement wird auf Anordnung des Herrn Ministers hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht

Magdeburg den 17 Mai 1878 Der Ober Präsident de r Provinz Sachsen

Bekmmtmüchmg
Bei der hiesige städtischen Sparkasse findet die Auszahlung

sowie die Znschreibnng der für das Jahr 1878 Migen Zinsen
für die Bücher bis Mr SAW in der Woche v 6 11 Januar 1879

s MMO 13 181MM M Ä5übrigen Bücher v 3 Februar bis 8 Februar 1879 statt
Halle a d T im Dezember 1878

Nrectorilim der MWen Hark Ue

Mil pl itt tm viektix
für jede Haushalt MM

Billigste SelöMrberei von Stoffm aller Art
M TsGZZRGWA WMAZMHVOZZG HUMZG
u GOZÄG in allen Farben Ä PiWlet ZA U
SA Pf nebst Gebranchs Anweismtl empfiehlt

KMWM Moritzkirche 1

Reglement
für den Geschäftsbetrieb der Rückkanfshändler in der Provinz Sachsen

Z 1 Jeder Inhaber eines Rückkaufsgeschäfts sowie derjenige welcher sonst gewerbe
mäßig Rückkaufsgeschäfte macht ist zur ordnungsmäßigen Führung eines Geschäftsbuches
verpflichtet

Das Geschäftsbuch muß dauerhaft gebunden am Rücken mit einem starken Faden
durchzogen durchweg mit Seitenzahlen und mit den im Z 2 bezeichneten Rubriken versehen
sein und bevor es in Gebrauch genommen wird der Polizeibehörde zur Prüfung und Be
glaubigung vorgelegt werden

In dem Geschäftsbuche dürfen weder Rasuren vorgenommen noch dürfen die Ein
tragungen in demselben unleserlich gemacht werden Das Geschäftsbuch selbst darf ohne
polizeiliche Erlaubniß weder ganz noch theilweise vernichtet werden

s 2 Jedes abgeschlossene Geschäft ist in das Geschäftsbuch deutlich vollständig und
wahrheitsgetreu einzutragen

Der Eintragungsvermerk muß nach Rubriken enthalten
1 die laufende Nummer des unter der Bedingung des Rückkaufs angekauften Gegen

standes
2 Namen Stand und Wohnung des Verkäufers
3 die Art und Weise wie sich derselbe legitimirt hat
4 die Beschreibung des angekauften Gegenstandes
5 den Betrag des Ankaufspreises
6 die Werthtaxe des Gegenstandes
7 Jahr und Tag des vollzogenen Geschäfts
8 Angabe des Tages bis zu welchem das Rückkaufsrecht eingeräumt ist
9 den bedungenen Betrag des Rückkaufspreises

Das Geschäftsbuch muß außer den vorstehend bezeichneten neun Rubriken noch solche
enthalten für

10 den Hinweis auf die laufende Nummer unter welcher eine Verlängerung des Rück
kaufsrechtes eingetragen ist

11 den Tag des vollzogenen Rückkaufs oder anderweiten Verkaufs durch den Rück
kaufshändler

12 den Erlös aus dem Rückkauf oder Verkauf
13 Bemerkungen

Jeder unter der Bedingung des Rückkaufs angekaufte Gegenstand ist vom Geschäfts
inhaber mit einer der durchlaufenden Nummer Eintragung in Rubrik i entsprechenden
Bezeichnung zu versehen

Z 3 Der Inhaber eines Rückkaufsgeschäfts oder wer sonst gewerbsmäßig Rückkaufs
geschäfte macht ist verpflichtet dem Verkäufer über das vollzogene Geschäft eine mit seiner
Namensunterschrift versehene Bescheinigung Rückkaufsschein auszustellen welcher mit dem
betreffenden Eintragungsvermerk im Geschäftsbuche wörtlich übereinstimmen muß anderweite
Zusätze oder Bemerkungen aber nicht enthalten darf

H 4 In dem Lokaü in welchem das Rückkanfsgefchäft betrieben wird muß an einer
in die Augen fallenden Stelle ein gedrucktes Exemplar dieser Verordnung aushängen Auch
müssen die Gegenstände welche in dem Geschäflsbuche als angekauft verzeichnet sind in einem
besonderen Raume oder Behältnisse getrennt von allen anderen Gegenständen aufbewahrt
werden

H 5 Der Inhaber eines Rückkaufsgeschäfts oder wer sonst gewerbsmäßig Rückkaufs
geschäfte macht hat alle ihm zugehenden amtlichen Benachrichtigungen über verlorene oder
durch ein Verbrechen oder Vergehen dem Eigenthümer entfremdete Gegenstände nach der Zcit
folge geordnet aufzubewahren und den kontrolirenden Polizeibeamten auf Erfordern vor
zulegen

6 Wird der Rückkaufsvertrag verlängert so ist zu verfahren wie wenn es sich
um ein neues Geschäft handelte Es ist daher unter Aufnahme eines entsprechenden Hin
weises auf die alte Eintragung Rubrik 10 eine neue Eintragung in das Geschäftsbuch und
die Ausfertigung eines neuen Rückkaufsscheines nach den Vorschriften der W 2 und 3 vor
zunehmen

s 7 Beim Rückkäufe des unter der Bedingung eines solchen angekauften Gegenstan
des muß der Geschäftsinhaber dem Vorzeiger des Rückkaufsscheines H 3 sobald dieser es
verlangt eine mit seiner Unterschrift versehene und den Betrag des Unterschiedes zwischen dem
An und Rückkaufspreise sowie den Zeitraum für welchen das Aufgeld berechnet worden ist
enthaltende Quittung übergeben Der Tag des stattgehabten Rückkaufs ist bei der Eintra
gung Rubrik 11 zu vermerken

Z 8 Die Polizeibehörde ist befugt und verpflichtet den Geschäftsbetrieb der Rück
kaufshändler sowie derjenigen welche sonst gewerbemäßig Rückkaufsgeschäste machen so oft sie
es für nothwendig erachtet einer Revision zu unterwerfen

9 Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestimmungen werden sofern sie
nicht den Thatbestand eines Verbrechens oder Vergehens bilden in Gemäßheit des Z 360
Nr 12 des Strafgesetzbuches für das deutsche Reich vom 26 Februar 1876 mit Geldbuße
bis zu 150 oder Haft bis zu 6 Wochen bestraft

s 10 Die vorstehenden Bestimmungen treten mit dem 1 Januar 1879 in Kraft
H 11 Mit demselben Zeitpunkte verliert die Polizeiverordnung der königlichen Regie

rung zu Magdeburg vom 12 Januar 1876 Amtsblatt S 22 soweit dieselbe den
Geschäftsbetrieb der Rückkanfshändler betrifft ihre Wirksamkeit

Vorstehendes seitens des Herrn Ministers des Innern in Gemäßheit dcs Z 85 der
Provinzialordnung vom 29 Juni 1875 aus Grund des K 38 der Reichsgewerbeordnung
vom 21 Juni 1869 als polizeiliche Anordnung für den Umfang der Provinz Sachsen er
lassene Reglement wird auf Anordnung des Herrn Ministers hierdurch zur öffentlichen Kennt
niß gebracht

Magdeburg den 17 Mai 1878 Der Ober Präsident der Provinz Sachsen

i

LtvrZrv kill NsrssburAsrstrWS 21
Heute empfing frische Thüringer Tafel

butter a A 1 10
gr Ulrichstr 30

Ein fast neues Schlassopha cdsäss Ion
ssus eine Zink Badewanne und eine große
Spieldose zu verk billig Reilstraße 9 II

Briquettes Pretzsteine Steinkohle
Holz verkauft Berggaffe 1

Lumpen Knochen Tnchadfälle werden
sehr gut bezahlt Berggasse 1 I liliiKv

Eine Ladeneinrichtnng für ein Droguen
geschäft wird zu kaufen gesucht Off Zl
durch die Expedition d Bl

bvu 1 tl kletsoll k in Breslau nW sZ M kTD OÄi Mieiißll Jeder Husten kann höchst gefährlich werden Wir machen
darauf aufmerksam

Zu haben in Halle a S bei

Werschen Weitzmfelser

z IL Sx uliefert in Fuhren u Lowries
zu den billigsten Preisen

F ZW Marienstrasze 7
früher

Coljiortenre gesucht Angustastraße 4

Ich suche zum 1 April eine gut empfohlene

Frau Pr of S chwartze Steinwcg 25
Ein Stubenmädchen und ein Mädchen für

die Küche mit guten Zeugnissen sucht zum
15 Februar Frau Marie Harang

Villa ImäviA sto
Kl Ulrichstrasge Nr 7 2 Parterre

Wohnungen zu vermischen dieselben eignen
sich auch zu sehr guten Läden Zu erfragen

im Hofe rechts

Herrn R Vi It8g ott gr Ulrichstraße

Lade
beziehen

mit Wohnung auf Wunsch niit
Werkstatt ist zum 1 April zu

kl Ulrichstraße 8

Günstig gelegene
Plätze passend zu Lagerplätzen Zim
mereigeschästen e auf Verlangen auch
mit Schuppen uuö Comptoir sind zu
verpachten Näheres in der
Annoncen Expedition von i

Frenndl herrsch Etage 3 St 4
Küche c zu vermierhen Henricttcnstr 9

Herrschaftliche Wohnungen
zu verMiethen Lmdenstr Ecke n d Pfänner

höhe W LeuchteWilhelmsiraße Nr i ist eine Wohnung
best aus 3 Stuben 3 Kammern und Zube
hör sofort zu vermiethen und zum l April
1879 zu beziehen Preis 200 Zu er
fragen Sophienstraße 13 II

Eine Soulerrainwohnung 2 St Küche
2 Keller mit Zubehör ist zu vermiethen

Lindenstraße 22

Für den redaktionellen Theil verantwortlich E Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhaus
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